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Protokoll 41. Generalversammlung am 23.April 2016 im Kantonsspital Olten 

 

1. Begrüssung 

Die Mitglieder werden in drei Landessprachen begrüsst von Maja, Graziella und Anne-Lise 

 

2. Protokollgenehmigung der 40. GV vom 11.April 2015 

Applaus für die Genehmigung 

 

3. Jahresberichte  

Präsidentin: Maja Rauber 

• Auch im vergangene Jahr wiederum viele Aktivitäten 

• Start der Ausbildung an der ZHAW mit 27 Teilnehmern, CAS-Leitung Tiziana Grillo 

• Behördenschreiben betreffend OdA, keine Einzahlungsverpflichtung, weil wir dem BAG 

(Bundesamt für Gesundheit) unterstehen. 

• ITEM (Institut für interdisziplinäre Erforschung der Mensch-Tier Beziehung): SGH-K hat sich 

abgemeldet, weil wir nicht zu den Pferdeberufen gehören.  

• Kontakt zu physioswiss betreff Änderung KLV: Die Klausel „Physiotherapie auf dem Pferd 

bei MS“ möchte die SGH-K ersetzten durch elegantere, zeitgemässere Formulierung: "PT 

auf dem Pferd bei zentralen Bewegungsstörungen". Diese Änderung ist zum heutigen 

Zeitpunkt unmöglich. KLV ist eine Departementsverordnung (Bundesrat / BVG entscheiden, 

nicht einmal Parlament hat direkten Einfluss darauf). Bevor Eingabe auf dieser höchsten 

ploitischen Ebene vorgenommen wird, muss Chance und Risiko gegeneinander abgewogen 

werden. Risiko, dass PT / HTK Verluste einfahren ist grösser als Chance auf 

Änderungsannahme, da Fokus z.Z. nur auf Kosten und nicht auf Nutzen.  

• Trisomie 21 ist neu als Geburtsgebrechen bei der IV anerkannt und die Kosten der 

Hippotherapie werden übernommen. Das Bestätigungsschreiben der IV mit Hinweis auf das 

Faktenblatt des BSV findet ihr auf der Homepage: Mitgliederbereich - Informationsblätter 

• Einsprache gegen Vernehmlassung „Weiterentwicklung der IV“, eine Stellungnahme ist 

eingereicht 

• SGH-K intern:  

Regelungen für die Durchführung und Abrechnung der HTK in einer speziellen Situation 

Fobi Reglement wurde angepasst 

-> Informationen dazu im Mitgliederbereich – Informationsblätter 

 

Aktuarin 

Ruth Obrist 

Rohrweg 51, 4303 Kaiseraugst 

ruth.obrist@bluewin.ch 

www.hippotherapie-k.org 
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• Newsletter erscheint neu über die Mailadresse „info@SGH-K“, Adresse ist nur für den 

Versand 

• Nachfolgeregelung VS: Alle sind verantwortlich! 2017 Rücktritte Maja, Graziella und Ruth!  

• Maureen Bamert, HTK-Kollegin, verliert 2015 unter tragischen Umständen ihr Leben. 

• Maja bedankt sich bei allen für die aktive Mitarbeit. 

 

Kommissionen  

FAI: Hans Kaufmann 

• Oltener Treff 

• Weiterbildungstag 23.01.2016 

• ICF Berichtdokumentation 

• Hospitationsstellen für Studierende gesucht 

• Vorbereitung CAS: Total 27 Teilnehmer, 12 verkürzt, davon 4 vom Vorstand(!), 14 

Erwachsene, 8 Kinder 

 

MB: Susanne Wüest 

• Infotreffs 2015: Epi-Klinik Zürich, Rehaklinik Montana 

• Infotreffs 2016: 04.06.2016 bei Natascha Strohecker, 17.09.2016 Rehab Basel 

• Fobi-Kontrollen: Susanne bedankt sich bei allen, welche die Fobi-Nachweise rechtzeitig 

eingesandt haben. Es erleichtert die Arbeit sehr! 

 

PR: Vera Aerni 

• Vera ist verantwortlich für Anfragen betreffend Literaturliste und weiteren Publikationen 

zur Hippotherapie 

 

HTK-Redaktion: Diana Schmiemann  

• 06.06.2015 Bericht vom Info-Treff Epi-Klinik Zürich 

• 19.09.2015 Infotreff Montana VS 

• 23.01.2016 WB/Workshop in Olten 

 

Materialverwaltung: Mirjam Ernest  

• Sie berichtet von den Aktivitäten im Kiosk, es war ein ruhiges Jahr. Lieferzeiten entstehen 

bei Kleinmengen-Bestellungen, weil es Mindestbestellungen braucht. 

• Es gibt die Möglichkeit, diverse Artikel auf Wunsch zu bestellen. 
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4. Jahresrechnung 2015:  

Graziella Schumacher 

• Vermögenszunahme 

Aufwand massiv reduziert durch die Verlagerung der Ausbildung an die ZHAW 

• Ertrag hat sich verbessert, dank einer Spende und weniger Kosten  

• Gewinn: CHF ca.11‘000 

• Kontrollstellenbericht: 

Kein Kontrollstellen-Bericht, weil der Revisor den Bericht zu spät geschickt hat und dieser 

noch auf der Post liegt! 

Trotzdem wird die Jahresrechnung mit Applaus genehmigt und verdankt 

• Budget 2016 

Aufwand und Ertrag im gleichen Rahmen wie im Jahr 2015. Budgetiert ist ein Jahresgewinn 

von ca. CHF 2000.00 

• Festlegen der Mitgliederbeiträge 

Beiträge belassen - Abstimmung ist einstimmig. 

 

5. Entlastung des Vorstandes 

Entlastung wird mit Applaus bestätigt. 

 

6. Anträge 

Sind keine eingegangen 

 

7. Diverses 

Linda Hämmerle, Moderatorin Q-Zirkel Raum Zürich, präsentiert das Thema: "Erfahrungen und 

Probleme mit Kostenträgern" 

Präsentation mit Ideen zum obigen Thema aus dem Vorstand durch Ruth Obrist 

 

Kommende Veranstaltungen 

Infotreff bei Natascha Strohecker 04.06.2016 

Infotreff in der Rehab Basel am 17.09.2016 

GV 2017 In Luzern am 06.05.2017 

 

 

13.20 Uhr Schluss der Generalversammlung 

 

Kaiseraugst, 18. Mai 2016 Ruth Obrist 

 


